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NACHRUF 

Mf. Helmut Erbler † 

 

 
 

Wenn ein beliebter Mensch von dieser Erde geht, 

bleibt er doch an so vielen Orten immer bei uns, 

in unseren Erinnerungen, in unseren Gedanken 

und in unseren Herzen. 
  

Am 21.8.2023 hat uns unser langjähriges Vorstandsmitglied des Welser 

Jagdhundeprüfungsvereins Mf. Helmut Erbler aus Gunskirchen  im Alter von    75 Jahren leider 

für immer verlassen. Als passionierter und weidgerechter Jäger und Hundeführer war Helmut 

mit seiner  großen Erfahrung bei  der Ausbildung der jungen Jagdhunde und den 

vielen  Vorbereitungen für die jeweiligen Jagdhundeprüfungen allen Kursteilnehmern in seiner 

ruhigen ausgeglichenen Art ein tonangebendes Vorbild.  

 

Neben den jeweiligen Vorbereitungskursen in den verschiedenen Revieren hat Helmut aber 

auch Kursteilnehmern die Möglichkeit gegeben unter Hintanhaltung seiner persönlichen  und 

familiären Interessen,  mit Rat und Tat im eigenen Revier in Gunskirchen vor den jeweils 

anstehenden Prüfungen  zum Training zur Verfügung  stehen, dies insbesonders , wenn 

es dem einen oder anderen  Kursteilnehmer, in dessen Revier, Niederwildbesatz  gefehlt hat.  

Mit Freude und Dankbarkeit  haben dies seine Jagdkameraden  für ihre auszubildenden 

Jagdhunde  genossen. 

 

Lieber Helmut, wir  möchten Dir von ganzem Herzen für Deinen 

Einsatz  und  vielen schönen  Stunden, die wir gemeinsam  verbringen  durften, danken. 

Ein ehrendes Andenken ist Dir gewiss. 

 
Dr. Walter Müllner 
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PRÜFUNGSLEITER 
 

Liebe Jagdhundefreunde! 

 

Posthum möchte sich der Welser Jagdhundeprüfungsverein bei unserem sehr 

geschätzten Freund Mf. Helmut Erbler für die großartige Unterstützung und 

Mitarbeit die er jahrzehntelang für die Hundeführer und den Verein geleistet 

hat, mit einer Gedächtnis CACIT-VGP bedanken. Dies verlangt nach einem 

besonderen Fest. 

 

Die Zusage der FCI und dem ÖKV den Arbeitstitel CACIT bei der internationalen 

VGP des WJPV, dem Besten  Gespann vergeben zu dürfen, verleiht dieser 

Prüfung auch das hohe Niveau, welches unser „Kraxi“ Mf. Helmut Erbler mit 

seinem enormen Wissen und Einfühlungsvermögen den Hundeführern mit ihren 

vierbeinigen Freunden bei der Ausbildung immer vermittelt hat. 

 

Das Prüfungswesen ist die Basis für eine weidgerechte und tierschutzkonforme 

Art der Zucht und der Jagd mit dem Hund, ohne die ein ordentlicher Jagdbetrieb 

nicht durchführbar wäre. 

 

Ganz besonders bedanken wir uns im Voraus bei allen Gönnern für die 

Unterstützung und bei den Jagdgesellschaften für die Bereitstellung der Reviere. 

Nur dadurch ist ein reibungsloser Prüfungsablauf möglich. 

 

Es ist uns eine Freude, Dich mit Deinen Freunden während dem Verlauf der 

Prüfung, sowie am Freitag den 4. Oktober 2024 bei der Abendveranstaltung mit 

Musikbegleitung und am Samstag zur Preisverteilung, ca. 15 Uhr, begrüßen zu 

dürfen. 

 

Den Gespannen wünschen wir den erhofften Prüfungserfolg, den Besuchern viel 
Freude und allen Beteiligten einen unfallfreien Ablauf der Mf. Helmut Erbler 
Gedächtnis CACIT-VGP und verbleiben mit einem 
 

Kräftigen Suchen Heil! 

Andreas Hochmayr 
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PROGRAMM 
Freitag, 4. Oktober 2024 

08:45 Uhr:      Zusammenkunft aller Teilnehmer im 1. Prüfungslokal 

  ( GH Ahamer, Redlham 39, 4800 Redlham ) 

  Kontrolle der Impfzeugnisse und Stammbäume, 

  Ausgabe der Losnummern  

  Kontrolle Chipnummer 

  Hitzigkeit sowie Gewicht ( Raubwild ) 

09:00 Uhr:  Richterbesprechung inklusive Revierführer 

09:15 Uhr:  Begrüßung 

09:30 Uhr  Abfahrt in die Reviere 

19:00 Uhr:   Richterbesprechung im 2. Prüfungslokal 

  ( Fernreitherhof, Fam. Adrian, Fernreith 4, 4623 Gunskirchen ) 

20:00 Uhr:  Abendveranstaltung mit Musikbegleitung von dem „Ganselhaut Trio“ 

Samstag, 5. Oktober 2024 

07:30 Uhr:   Treffpunkt in den Revieren mit den LR und Revierführern 

14:30 Uhr:  Andacht für Mf. Helmut Erbler 

Ca. 15:00 Uhr:  Preisverteilung im 2. Prüfungslokal 

 

Die Prüfung findet bei jeder Witterung statt! 

Für Auskünfte steht PL Andreas Hochmayr gerne zur Verfügung! 

Tel.: 069910001353 

 

Weidmannsheil und Ho Rüd Ho! 

Andreas Hochmayr 

 

Quartierbestellung : Strasserhof Übleis, Straßern 1, 4623 Gunskirchen 

Tel.: 06767898741 – E-Mail: office@strasserhof-uebleis.at 
 

Allgemeine Bestimmungen:  

Geprüft wird nach der gültigen PO des ÖJGV. Infektiös kranke Hunde, hitzige Hündinnen und Hunde, für die kein 

gültiges Impfzeugnis (Tollwut) vorgewiesen werden kann, werden zur Prüfung nicht zugelassen.  Ebenso kupierte  

(amputierte) Hunde ohne tierärztliches Attest.  

Die Prüfung ist auf 21 Hunde beschränkt. Die Hundeführer haben in jagdlicher Ausrüstung mit Flinte, Rucksack, 

genügend Stahl-Schrotpatronen und Schweißriemen zur Prüfung anzutreten. Das Schleppenwild ist an beiden Tagen 

mitzubringen. Die Schweißfährten werden mit reinem Rehwildschweiß (dieser wird vom Veranstalter zur Verfügung 

gestellt, eigener Schweiß ist nicht erlaubt) gespritzt. Das Fach 4 „Bringen des Fuchses über Hindernis“ wird über ein 

natürliches Hindernis durchgeführt. Für Schadenersatzansprüche jeder Art übernimmt der Veranstalter keine 

Haftung! Die Teilnahme an der Prüfung erfolgt auf eigene Gefahr und Risiko!  

    

 


